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Fallsituation 1: Fotos machen im Freizeittreff – was gehört in die Chatgruppe?

Alle sicher online! Kenntnisse im Datenschutz vertiefen und Verantwortung für den Schutz der Privatsphäre stärken

Fallsituation: 

In Ihrer Tätigkeit in der Jugendsozialarbeit betreuen Sie Jugendliche zwischen 
12 und 16 Jahren in einem Freizeitzentrum. Nach einem gemeinsamen Spie-
lenachmittag werden die Jugendlichen sehr ausgelassen und albern im Auf-
enthaltsraum herum. Sie fotografieren sich gegenseitig. Dann bearbeiten sie 
die Bilder mit lustigen Filtern und teilen die Bilder in ihrer Chatgruppe eines 
Messengerdienstes. Plötzlich kippt die fröhliche Stimmung, als die 15-jährige 
Fatima in die Runde ruft: „Nein, nicht dieses Bild, lösch das!“.

Lesen Sie sich die Fallsituation durch und versuchen Sie, die ver-
schiedenen Standpunkte der beteiligten Personen nachzuvoll-
ziehen. Nehmen Sie dann die Rolle der Fachkraft ein.

Beschreiben Sie konkret, wie Sie in der Situation handeln wür-
den. Bedenken Sie dabei, welche Konsequenzen Ihre Handlun-
gen auf die beteiligten Personen, Ihr Team und den Arbeitsalltag 
hätten. Notieren Sie Ihr Handlungskonzept stichpunktartig. 
Wenn Sie die Aufgabe in Präsenz bearbeiten, haben Sie dafür 20 
Minuten Zeit. 

Für weitere Informationen schauen Sie sich Ihre Unterlagen 
aus der dritten Unterrichtsphase an. Nehmen Sie in Ihren Noti-
zen zur Fallsituation auch Bezug darauf, wie Sie in der Rolle der 
Fachkraft im Hinblick auf den Schutz der Privatsphäre und hin-
sichtlich des Themas „Recht am eigenen Bild“ handeln würden. 

In der Nachbereitung vergleichen Sie Ihre Ergebnisse mit denen 
Ihrer Mitstudierenden: Wie hätten die anderen gehandelt? Wel-
che möglichen Lösungsansätze gibt es für die Fallsituation und 
welche Vor- und Nachteile haben diese? 


